
I VERLETZUNG DER GRUNDLEGENDEN 
MENSCHENRECHTE

Die Verfassungen der Sowjet-Union und der Staaten, die sich 
„Volksdemokratien” nennen, enthalten alle die Aufzählung der 
Grundrechte, die ihren Bürgern garantiert sind.
Doch was soll man zu einem Grundrecht sagen, das nur ausgeübt 
werden kann, „ищ das sozialistische System zu stärken”, was 
soll man von einer Freiheit halten, deren man sich nur „inüber- 
einstimmung mit den Interessen des arbeitenden Volkes” er­
freuen kann.
Die Einschränkung der Grundrechte oder der Grundfreiheiten 
ist nicht unwesentlich: Es genügt, den berühmten Artikel 126 
der sowjetischen Verfassung zu lesen, um zu sehen, dass die 
Interessen des Arbeiters die der Kommunistischen Partei sind. 
Statt ein Bollwerk darzustellen, hinter dem sich das Individuum 
verschanzen kann, um sich gegen die Übergriffe der Staates zu 
verteidigen, wird ein Grundrecht unter den Händen der Macht­
haber zu einem Instrument der Verwirklichung ihrer Ziele. 
Übrigens ist es wichtig, sich nicht durch die stets wiederholte 
Beteuerung irreführen zu lassen, das Recht stehe im Dienste der 
Arbeiter. Man muss noch einmal auf die Kommunistische Partei 
zurückkommen, die das А und О des ganzen Wesens des Kom­
munismus ist, um festzustellen, dass — abgesehen von einer 
kleinen Funktionärsschicht — nur der ein Arbeiter ist, der sich 
zu diesem Zweck, zum Nutzen der Partei, endgültig und un­
widerruflich seiner Grundrechte und Freiheiten begibt.
Schon die Texte der kommunistischen Verfassungen enthalten 
eine unversöhnliche Logik der Unterdrückung und Diskriminie­
rung. Um sich darüber klar zu werden, genügt es jedoch nicht, 
sich darauf zu beschränken, den juristischen Text buchstaben­
getreu zu erklären. In den kommunistischen Ländern findet 
sich das Recht, soweit es Zwangsmittel ist, nicht nur in formel­
len juristischen Texten, sondern auch in den Beschlüssen, welche 
die „Direktiven”, „Ratschläge” und „Vorschläge” der Kommunis­
tischen Partei enthalten. Die von dieser inspirierten Praktiken 
verletzen sehr häufig einen formellen Gesetzestext.
Unter diesen Umständen ist es gewiss, dass die Rechtssicherheit 
vollständig verschwindet, um einem System der Willkür Platz 
zu machen. Die Grundrechte der kommunistischen Doktrin tra­
gen die Keime ihres eigenen Untergangs in sich.

Auf der folgenden Dokumentation erhellt, bis zu welchen Punkte 
das RECHT gleichbedeutend wurde mit UNGERECHTIGKEIT.
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